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Einladung

Preisverleihung

Frauenspezifische Forschung 
an der Universität Innsbruck 2009

Information:

Büro für Gleichstellung und Gender Studies
Mag.a Elisabeth Grabner-Niel

Christoph-Probst-Platz, Innrain 52

6020 Innsbruck

Tel. +43 (0) 512 / 507 – 9810

E-Mail: elisabeth.grabner-niel@uibk.ac.at
Bildmitte: Rosa Mayreder 1858 - 1938

österreichische Frauenrechtlerin und Schriftstellerin



Programm

Würdigung der Diplomarbeiten

Kampfzone Geschlechterwissen. Kritische Analyse populärwissenschaft-

licher Konzepte von Männlichkeit und Weiblichkeit.

Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Erna Appelt

Baustelle Betreten erbeten! Feministisch-queere Raumkonstruktionen am 

Beispiel von Ladyfest Wien.

Univ.Prof. Dr. Kornelia Hauser

Feierliche Übergabe des Preises und Worte des Rektors der Universität

o.Univ.-Prof. Mag. Dr. Karlheinz Töchterle

Wort der Preisträgerinnen

Mag.a Andrea Moser

Mag.a Barbara Maldoner-Jäger

Moderation:

Mag.a Elisabeth Grabner-Niel

Büro für Gleichstellung und Gender Studies

Die Feier wird musikalisch umrahmt.

Buffet

Der Rektor der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck
und das Büro für Gleichstellung und Gender Studies

laden sehr herzlich ein zur feierlichen Verleihung 

Preis für 
Frauen-/geschlechtsspezifische Forschung
der Universität Innsbruck 2009

gestiftet von der Universität Innsbruck

Montag, 23. November 2009, 
11.00 Uhr s.t.

Aula der Universität Innsbruck, Hauptgebäude
Christoph-Probst-Platz, Innrain 52

Der Preis wird verliehen für die akademischen Abschlussarbeiten

• Kampfzone Geschlechterwissen. Kritische Analyse populärwissen-
schaftlicher Konzepte von Männlichkeit und Weiblichkeit. 
Verfasserin Andrea Moser, Diplomarbeit zur Erlangung des Magistergra-
des am Institut für Erziehungswissenschaften, Fakultät für Bildungswissen-
schaften, Februar 2009

• Baustelle Betreten erbeten! Feministisch-queere Raumkonstrukti-
onen am Beispiel von Ladyfest Wien.
Verfasserin Barbara Maldoner-Jäger, Diplomarbeit zur Erlangung des Ma-
gistragrades an der Fakultät für Bildungswissenschaften, Institut für Erzie-
hungswissenschaften, Oktober 2008


